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Die Verordnung des Bundesrates über die Produktion und das I
von Futtermitteln (Futtermittel- Verordnung) und die Verordnun
die Produktion und das Inverkehrbringen von Futtermitteln, Zus
die Tierernährung, Silierungszusätzen und Diätfuttermitteln (Fu
Verordnung) bezwecken, dass der Tierproduktion einwandfreie 
Verfügung stehen und somit die Schweiz sowohl Zugriff auf ges
einheimische Lebensmittel tierischer Herkunft hat als auch die U
unnötig belastet wird.  
Das eingesetzte Futter beeinflusst als Teil der Nahrungsmittelke
der Endprodukte wie Milch, Fleisch oder Eier nachhaltig. Mit den
Verordnungen durchzuführenden Inspektionen in der Futtermitt
eine der Lebensmittelkontrolle vorgelagerte Überwachung statt
Die Futtermittel für die Nutztiere als auch für die Heimtiere müs
gemäss Verordnungen deklariert und mit Fütterungsempfehlung
sein. Damit sollen einerseits der Anwender vor Täuschungen ge
andererseits die Tiere bedarfsgerecht ernährt werden.  
Die Produzenten und Inverkehrbringer von Futtermitteln sind zu
aufgefordert, Eigenverantwortung zu übernehmen, was mit den
bezüglich Selbstkontrolle und Rückverfolgbarkeit verlangt wird.
Nicht zuletzt sind die rechtlichen Vorgaben in der Schweiz mit j
soweit wie möglich zu harmonisieren.
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1. Die regelmässige Inspektion der Produktions- und Handelsbe
Futtermitteln bewirkt, dass die Produkte nach den gesetzlichen
hergestellt und in Verkehr gebracht werden. 
2. Deklaration und tatsächliche Zusammensetzung der Futterm
von unangemeldet gezogenen Futtermittelproben auf Stufe Pro
und Verkaufs-/Lagerstellen überwacht.  
3. Die Produzenten und Inverkehrbringer nehmen ihre Selbstko
4. Die Rückverfolgbarkeit der Futtermittel ist durch die Produze
Inverkehrbringer sichergestellt. 
5. Die fachliche Unterstützung der verantwortlichen Behörde be
Nachführung der Rechtsgrundlagen ist gewährleistet.
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Die Rechtsgrundlagen für die amtliche Futtermittelkontrolle sind
- Das Landwirtschaftsgesetz (SR 910.1) 
- Die Futtermittel-Verordnung vom 26. Mai 1999 (Stand 17. De
(SR 916.307) 
- Die Futtermittelbuch-Verordnung vom 10. Juni1999 (stand 24
2002) mit den 
- Anhängen 1 bis 11 und der RAP-Liste der zugelassenen Zusat
Tierernährung (SR 916.307.1) 
- Die Verordnung des BLW über die GVO-Futermittelliste (SR 91
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% Disziplinen gemäss CERIF-Klassifikation
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